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Auflösung des letzten Räthsels. Die Aarè.

Neue Räthsel
I

Ich bin ein unerträgliches Geschöpfe,
Und doch bewundern wich sehr oft die dummen KoM'
Ich sprech Franzosisch, Deutsch, Walsch, Griechisch

Latein,
Und wenn man will Arabisch obendrein;
Eitlere stets, mach über alles Noten:
Ich weiß bey jedem Stoff ein Duzend Anekdoten.
Bey Ignoranten, wie bey Kennern
Bey Frauenzimmern, wie bey Männern
Pack ich mit meiner Waare aus.
Vom Elephanten bis zur Maus
Kenn ich der Diage Wesen.
Ein Werk sey noch so neu, ich hab' es längst gelesest'

Ich mache Vers er Tempore;
Ich deklamir' ex Stavete,
Und doch so gründlich und gelehrt,
Daß jedermann das Manuscript begehrt.
Grabschriften, Räthsel, Anaarammen
Scharraden und Epirhalamen
Paar ich mit Logick und Philosophie,
Und Wiegenlieder mit Theologie.
Ich bin nicht grundgelehrt > doch auch nicht Ignora»'
Bey Kennern heiß ich ein —

Buchstaben Räthsel für Rinder,
il.

Mit einem großen D, so fang ich an,
Ein kleines u hängt sich daran ;
Ein doppelt m m stellt steh darneben

Dann muß das rohe k sich geben.

Ein rundes Ding kömmt dann darauf,
Ein p schnurrt nach in vollem Lauf.
Ein f, kein B hinkt hinten drein;
Mein Ganzes mag wohl mancher Leser seyst.
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